
Burgund

Ein kurzer und schöner Streifzug durch Burgund

Wer an Burgund und die Landschaft denkt, bekommt meist Lust auf einen der guten Rot-
und Weißweine und stellt sich eine Kulisse mit vielen Weinbergen vor.
Das dachten wir auch, als wir völlig unvorbereitet vom 2. - 6. Juni 2010 aus besonderem 
Anlaß im geografischen Mittelpunkt Frankreichs mit unserem France Star unterwegs waren.

Burgund ist flächenmäßig mit seinen ca. 32.000 Quadratkilometern etwa so groß wie Belgien 
und bot uns eine ungeahnte vielseitige und naturbelassene Landschaft mit vielen 
ursprünglichen Dörfern und mittelalterlichen Städten . Die Rebfläche Burgunds beträgt ca. 
24.000 Hektar.

Wir fanden immer, und ohne groß zu suchen, schöne ruhige Übernachtungsplätze, an 
Flüssen, in Weinbergen und in Wäldern.

Wer Offroad liebt, kommt hier auf seine Kosten. Wir akzeptierten, die, zum Glück, nur 
wenigen Verbotsschilder in den Wäldern oder Weinbergen.
Auch Wasserdurchfahren sind teilweise zu finden. Diese werden meist von Bauern genutzt 
um auf die Weiden und Felder auf der anderen Flussseite zu gelangen.

Überwiegend sind wir kleine Straßen der Kategorie D und C gefahren. Interessant wurde es 
immer, wenn wir im Navi die kürzeste Route eingaben. Sehr schnell wurden wir auf Feld-
und Waldwege geführt. Bei einigen Waldwegen war allerdings kein Durchkommen möglich, 
da die Taxe nicht für diese schmalen Wege gebaut war.

Wir besichtigten die Städte Dijon, Beaune, Vèzelay und Auxerre, fuhren teilweise der Cote 
d´Or entlang und hielten uns lange im Naturpark Morvan auf. Hier hatte es uns sehr gefallen.

Erste Übernachtung am Doubs, westl. von Montbéliard



Bisamratte im Doubs

Dijon, Notre-Dame

An der Saone.
Mehr als 2000 km Kanal,-See- und Flusswege sind mit einem Hausboot befahrbar



... unterwegs

Beaune, Hotel-Dieu, Bürgerspital 1443 gegründet



.... unterwegs



Auxerre

... unterwegs



Blick aus dem Schlafzimmer

... unterwegs



Furt durch die Yonne

Vèzelay



Das wird einen guten Tropfen geben



Übernachtung in den Weinbergen von Chablis

Viele Grüße

Kirsten und Martin


